
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1833

60 (27.7.1833)



893

A » z c j g c - B l a k l
für den

Ober r hei n - Wrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

AamSLag . Xro . 60 . 27 . Juli 1833 .

I . Erledigte Dienststellen .
( l ) Seine Königliche Hoheit haben die

erledigte Pfarrei Bodmann , Amts Stockach ,
dem Pfarrer Bogner in Dürrheim gnädigst
zu verleihen geruht , wodurch letztere Pfarrei
im Bezirksamte Villingc » mit einem beiläufigen
Ertrag von 600 fi . erledigt wird . Die Kom¬
petenten um dieselbe haben fich nach der Ver¬
ordnung im Regierungsblatt v . I . 1810

'
Nr .

38 . Art . 2 und 3. bei der Regierung des
SeekrcifeS zu melden .

( i ) Durch die Zuruhesetzung des Schul -
lehrerS Benedikt Hitzfeld ist der katholische
Schul - und Meßnerdienst zu Waldmühlbach ,
Amtö MoSbach , mit einem beiläufigen Jahrs -
ertrag von 190 fl. in Geld , Naturalien und
Gütcrbenutzung erledigt worden . Die Kom -
petenten um diesen Dienst haben fich bei der
Gräflichen Standesherrschaft Leiningen - Bil -
ligheim , alsHatron , nach Vorschrift zu melden .

( i ) Durch das Ableben dcö Schullehrers
Johann Beckert ist der katholische Schul - und
Meßnerdienst zu Güntersthal , LandamtS Frei -
bürg , mit einem jährlichen Einkommen von
170 fl . in Geld und Naturalien erlediget
worden , um welchen fich die Kompetenten
bei der Oberrheinkreisregierung zu melden
haben.
. ( l ) 3 « der im vorigen Monate bereits er-
Mgten Ausschreibung der katholischen Pfarrei
Sandhose « , AmtS Ladenburg , wird nach¬

träglich bemerkt , daß auf der cbengenannten
Pfarrei ein KriegSschulden - Kapital von 35 fl.
19 kr . haftet , zu dessen suceesstven Heimzah .
lung dem künftigen Pfarrer ein Provisorium
von sechs Jahren bewilligt wird .
11 . Dien st n a ch r i cF̂ tTKT

( l ) Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben die erledigte katholische Pfarrei
Grömbach , Amts Sinsheim , dem Pfarrer
Joseph Anton Bauer zu Stein am Kocher ,
Amt § MoSbach, gnädigst zu verleihen geruht .

( 1 ) Der erledigte katholische Schul - und
Meßnerdienst in Wattcrdingen , Amrt Blumen ,
feld, ist dem Schulkandidatcn Ambros Lumpp
von Rastadt übertragen worden .

16 . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a ) Schuldenliqir idationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
chrcr Forderungotitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Lurators , Guterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eine» hinlänglich bevollmäch -
rigten Amvalds zu erscheinen mit dem
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haben , als ihnen sonst später zur Befriedigung
nicht mehr könnte verholfen werden.

Waldshut den 23 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Schilling .

«) Verscholleriyens - Erklärungen.
Nachdeuannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach,
rtcht etngekommen ist , werden hiemtt als
verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
tn fürsorglichen Besitz übergeben.

Aus dem Bezirksamt Eppingrn.
(2) Der Chriitina Körble von Ber «

wangen , unterm 1 . Juli 1833 Nro . 9083 ;
und zwar in Folge der dicssritigeu öffentlichen
Vorladung vom 13. Jänner 1832 ; — deren
Vermögen in 102 fl . 23 kr. besteht-

(2) Des Johann Adam Geßler von
Eppi n gen , unterm 9 . Juli 1833 Nro . 9522;
und zwar in Folge der diksseitigen öffentlichen
Vorladung vom 9 . Juli 1830 dessen Vermögen
in 128 fl . 43 kr . besteht

Aus dem Bezirksamt Staufen-
(1 ) DcS seit dem Jahr 1809 abwesenden

Schneiders Johann Wehrte von Wettel .
brunn , unrerm 5 . Juni 1833 . Nro . 15876 ;
welcher vcrmög Bescheids von 30. Jänner 1832
Nro. 1731 im Anzcigcblan Nro . 12 vom
nämlichen Jahr , öffentlich vsrgeladen worden
ist , dessen Vermögen in 198 st besteht.

d) Mundtodt - Erklärungen .
NachstehendePersonen sind wegen Ver¬

mögens . Verschwendungim ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts-
pflege des mitgenannten hterwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
detsen Zusttminung kein in dem Landrechts,
fatze 513 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann.

Aus dem Bezirksamt waldkirch .
(2) Leonhard Kapp von Kohlrnbach ,

Ullterm 14 Juli 1833 Nro. 9040; — Pfleg» :
Michael Bayer von Kollnau.

Aus dem Bezirksamt Schönau .
(2)Des BenedictKiefervon Oberhepschivgen,

unterm 3 . Juli 1833 . Nro . 6792 . ; — Pfleger
Christian Nanu von Kastei .
IV . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Vorladung unbekannter Erben .

(1) Das Vermögen des Johann Micheal
von Gohr von Mingolsheim , welches nach
lezter Curakelrechnungin 624 fl. 10 kr . besteht,
soll nunmehr da er seit einer Reihe von Jahre »
vermißt wurde , und nach den vorhandenen
Notizen ungefähr ein Alter von 111 Jahren
erreicht haben müßte wenn er noch am Leben
wäre , endgültig an diejenige« , welche hieran
rechtsgültige Ansprüche Nachweisen können ,
vertheük werden .

Es werden daher seine etwa binteklasseue
Leideserben oder seine dahier unbekannte son¬
stige nächste Verwandte aufgcfordirt , ihre
Ansprüche aus dieses unter curatorischer Ver-
Wallung stehende Vermögenbinnen Jahresfrist
a ä»to um so gewisser dahier unter Vorlegung
der erforderlichen Beweismittel geltend z«
machen , als man sonst dasselbe für eine Herren,
lose Sache erklären und weiter darüber nach
den bestehenden Gesetzen verfügen werbe .

Bruchsal den 13 . Juli 1833 .
GroßherzvglichkS Obrramt .

W u n d t.
Bekanntmachung.

( 1) Nach einem durch das Grvßherzogliche
Ministerium des Großhcrzoglicheu HauscS und
der auswärtigen Angelegenheiten anher gckom-
menen Todtenschein , ist der unter den Hollän-
bischen Truppen , als Kanonier gestandene
Friedrich Lribhamer , Sohn des Joseph Lrib-
hamer und der Elisabeth« Medermann , an-
grblich von hier , im Hospital zu Nimwegen
gestorben .

Da dirsseitSieS keine Verwandten des ver«
storbenen Friedrich Lribhamer bekannt sind ,
so wird dieser Sterbfall hiermitzurvffrutlichra
Kenntoiß gebracht .

Freiburg den 22. Juli 1833
SroßherzogUches Stadtamk.

v. Ktttennaker.
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Aufforderung .( 1) Der etwaige Besitzer der von den JakobZahlcr ' scheu Eheleuten zu Lahr dem Schnei -dermeistee Wilhlem Koch von da / ursprünglichüber ein Kapital von 600 fl. nur noch für denRest von '100 st . unterm 2 . April 1806 auSge-stellten und im Lahrer erneoerten Unterpfands¬buch and Nro 691 . eingetragenen Obligationwird hiermit mir einem Termin von 4 Wochen
zur Anmeldung aufgrfordert , widrigenfalls derStrich dieser Odiigatioa aus den Antrag derbekannten Interessenten verfügt werden soll.Lahr den 15 . Juli 1833.

Großherzogliches Oberamt .
Lang .

Aufforderung .
( 1 ) Der Grenadier Franz Goth von hier ,

welcher zum Dienst in die Garnison Karlsruhe
einbeordert wurde , dessen Aufenthalt aber
unbekannt ist , wird hiemik aufgefordert , sichbinnen 6 Wochen von heute an , entweder bei
dem Commando des Großherzogliche » Leib-
Infanterie - Regiments zu Karlsruhe oder bei
per unterfertigten Stelle um so gewisser zusistiren , als sonst die gesetzliche « , auf Desertion
stehenden Strafen gegen ihn werden erkanntwerden .

Mannheim den 18 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

O r f f.
Aufforderung .

fl ) Der ehemalige Korporal Michael Leber ,
gebürtig von Oberalpfen , im Bezirksamt
Walvshut , jedoch dahier bürgerlich angenom -
men , hat sich schon vor ungefähr 9 Jahren
heimlich von hier entfernt und , inzwischen
nichts mehr von sich hören lassen.

Auf Antrag seiner Ehefrau Katharina ge-
bvrene Bopp wird derselbe daher aufgefordert ,
sich binnen Jahresfrist dahier zu stellen oder
Nachricht von seinem Aufenthalts hierher ge¬
langen zu lassen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt wirb .

Karlsruhe den 11 . Juli 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .
Baomgärtner .

Aufforderung und Fahndung .
( 1) Da Adolph Bickrs , rhevorigeS offenes

Mitglied , der dahier unter der Firma Schlaff

896
et Comp . bestandenen Stahl - und Kutfcheu-fabrik oyngeachtet der öffentlichen Vorladungim Gantedikk vom 11. Mai d . 3 . sich bei derheutige « Liquidation nicht gestellt Hai , unddie Bücher dieser Handelsgesellschaft so wieder Vertrag mit den geheimen Mitgliederndem Gantgericht bis jezc noch nicht vorgelcgtworden , so wird Adolph Bickes unter Bezugauf Satz 257 . Nro . 7 . deS Handelsgesetzes auf -grforderk binnen 6 Wochen a dato um so ge -wtffer dahier zu erscheinen und sich gegen denVerdacht der boshaften Zahlungssiüchtigkeitzu verantworten , als sonst nach den Landes -

gesctzen in nontumatiain gegen ihn erkanntwerden würde .
Zugleich ersuche» wir sämmtlich Polizeibe -Hörden auf den Adolph BickcS zu fahnden ,und ihn im Betretuugsfalle mit allen seinenEffekten wohlverwahrt anher einzuliefern .Verfügt Rastatt den 15 . Juli 1833 .

Großherzogliches Oderamt .
Bosch .

Diebstahl und Fahndung .( 1) Gegen End « des vorigen Monats wurdenaus der Wohnung deS Lammwirkhschaftsbe .ständcrö AloyS Becker zu Daxlanden nachbe-schricbcne Effekten entwendet :
1 ) 1 blau und rorh gestreiftes baumwollenes

Nastuch ,
2) 1 Halsgehänge , bestehend aus 6 SchnürenGranaten von verschiedener Größe miteinem kleinen goldenen Schlosse ,3) 5 Franenhemden von feinem hänfenem Tuche,von welche » 3 vorn auf der Brust , mitden Buchstaben »I . K. weiß , die übrigenaber auf gleiche Weise am untern Enderoth gezeichnet sind ,4) 15 baumwollene Strümpfe , worunter 9ungleiche mir denselben Buchstaben roth ,dre übrigen sechs aber weiß bezeichnet undvornrn mit leinenem Garn angestrickt sind ,L ) 1 abgetragenes Halstuch von braunem Me-rino mit seidenen Franzen ,6) ein abgetragenes Frauenkieid von rosen-rothem Kattun ,

7) ein dto . mit weißem Grund und blauenBlumen ,
8 ) 4 Ellen Pergall »
9) i Halskragrn von weißem Tüll.
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AlS Urheberin dieses Diebstahls ist die ledige

Christma Seitz von Bruchsal verdächtig , welche
schon öfters wegen Diebstahls in Untersuchung
gestanden ist. Da ihr dermaliger Aufenthalt
lnS jezk nicht ausgemittelt werden konnte , so
fügen wir deren Signalement mit dem Ersuchen
an sämmtliche Polizeibehörden bei , auf diese
Person und die entwendeten Gegenstände fahn¬
den und im Betretungsfalle dieselbe anher
abliefern lassen zu wollen .

Karlsruhe den 17. Juli 1833,
Großherzogltches Landamt .

» . Fischer .
Signalement
der Christin « Seitz .

Alter 22 Jahre , Größe 5' , Statur klein ,
Gesichtsfarbe gesund jedoch etwas bleich , Ge -
sichlsform oval , Haare hellbraun , Stirne
schmal , Augcnbraunen braun , Augen blau
und ein wenig schielend , Nase groß , Mund
klein, Kinn rund , Zahne gut . Dieselbe ist
städtisch gekleidet und trug zur Zeit des ver¬
übten Diebstahls einen Hängkorb mit sich
herum .

Diebstahl und Fahndung .
( O Montag den 15 . Juli d . I . , wurden

der Bäcker Weber Wittwe zu Müblburg an
baarem Gelde
1 ) 16 Stück Kronenthaler ,
2) 16 dto . Viertelskronen ,
3) l dto . halber Kronenthaler ,
4) 20 dto . Sechsbätzner ,
5) 16 Dreibätzner ,
6) 6 Rollen 6 kr. Stücke jede ä 10 fl . ,
nebst einem Siegelringe von I4kräthigrm Golde ,
woraufder Buchstabe D . gravinist , entwendet .
Die Papierrollen sind aus Zoll - oder AeciS.
scheinen verfertigt .

Der Verübung dieses Diebstahls ist die nach,
signalisirle WetbSperson bringend verdächtig ,
welche gleich-eilig von der EigeUthümerin des
Geldes eine weiß leinene Schürze , desgleichen
«ae roth und weiß karorirtr Bettzüge und eine
kleinere roth und weiß gestreift « auf betrügerische
Deist zu erhalten gewußt h« .

Air ersuchen sämmtliche Polizei - ehörde» ,
die beschriebene Person u»v die benannten

Gegenstände gefällig zu fahnden , erste« im

Entdeckungsfalle arretiren und anher abliefern
zu lassen.

Karlsruhe den 17. Juli 1833 .
Großherzogliches Laudamt .

v. F i s ch e r .
Signalement .

Die der Tbat verdächtige Weibsperson ist
30 — 34 Jahr alt , von mittlerer Größe , hat
schwarze Haare und Augen , dunkelbraune -
Gesicht , und eingefallene Wangen . Ihr Aus .
sehen soll vollkommen dem einer Zigeunerin
gleichen , wofür sie sich auch hie u . da dem Ver¬
nehmen nach ausgegeben hat . Dieselbe trug
zur Zeit des verübten Diebstahls ein rothes
Merinokleid , schwarzwolleneg Halstuch , eine
roth gestreifte Schürze und einen Haarkamm
von durchbrochener Arbeit .

Diebstahl und Fahndung .
( 1 ) Am 12 . Juli d . I . AbendS zwischen

7 und 8 Uhr , wurde aus dem Hirschwirths -
hause in Rüppur folgendes entwendet :
1) ein ganz neuer dunkelgrün

manchesterner WammS mit
Knöpfen von demselben Zeug ,

2) eine ganz neue buntgestreifte
Zeugweste mit überzogenen
Knöfen von dem nämlichen
Zeug , diese beiden Stücke
haben den Werth von . . 9 fi . — kr .

3) ein ganz neues roth seidenes
Halstuch mit gelben Blumen
im Werth von . — » 36 „

4) ein blaues Nasluch mit rochen
Ecksteinen und I . H. weiß ge¬
zeichnet im Werth von . . — » 18 „

5) ein neues baumwollenes Hemd
mit I. U . bezeichnet im Werth
von . . 1 » 40 y

6) 2 fl . 22 ft . baar Geld , bestehend in einem
Sechsbätzner , einem Dreibätzner , 17 Sech¬
sern , einem Groschen und einem Kupfer -
kreuzer ,

7) ein weiß werkener Wamms ,
8) ein neuer Zwilchsack mit I . H . bezeichnet.

Der Verdacht fällt auf den unten stgnalistcten
ledigen Jakob Baumgraz von Achern ; was
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zum Behuf « der Fahndung «»durch bekannt
gemacht wird .

Karlsruhe den 17. Juli 1833 .
Großherzoglicbes Landamt .

v . F t s ch e r .
Signalement .

Alter 24 Jahre , Größe 4' s ' 1 , Statur klein,
Gesichtsform breit - Farbe gesund , Haare rölh -
lich , Stirne gewölbt , Augenbraunen blond ,
Augen grau , Nase klein , Mund klein , Kinn
spitz , Zähne gut

Die gewöhnliche Kleidung des Baumgraz
bestand in blauen werkenen Beinkleidern , grau
werkenem Wamms und einer Kappe . Ohne
Zweifel har er aber seine gewöhnliche und
ganz abgetragene Kleidung mit der gestohlenen
vertauscht .

Erledigte Actuarrats , Stelle .
( 1 ) Mit erstem November d I . , wird eine

Acruarsstelle mit einem Jahrsgehait von 300 g .
dahier vakant , welche wir mir einem Rechts .
Praktikanten zu besetzen wünschen .

Die Bewerber um - diese Stelle wollen sich
in portofreien Eingaben , unter Vorlegung
ihrer Rezeptionsurkundcn in gefälliger Bälde
anher wenden .

Mößkirch den 2l . Juli 1833 .
Großherzogliches F . F - Bezirksamt .

Schwab .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1- Die Fahndung auf den Großhammer ,
schmid Peter Steuer von Schönau wird zu .
rückgcnommen , da sich derselbe bei seinem
früher » Dienstherrn wieder eingefunden hat

Waldöhut den 22 . Juli 1833 .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Schilling .

Rekruten - Unterstützungs - Verein .
( 1 ) Alle diejenigen Jünglinge so im

Jahr 1813 geboren , daher im gegenwär¬
tigen Jahr 1833 zum Loosen bestimmt und
Willens sind dem Verein beizutreten, er¬
laube ich mir hierdurch aufmerksam zu
machen , daß ihre desfallsige Anmeldungen
bis Ende des nächsten Monats August zu
geschehen haben , spätere Anmeldungen
aber nur dann berücksichtigt werden können ,
wenn amtlich bezeugt wird , daß in dem
betreffenden Amte die Rekrutenziehung
noch nicht begonnen hat.

Karlsruhe im Juli 1833.
Gustav Schmieder .

V . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Wald . Versteigerung
(1 ) Zufolge richterlicher Verfügung wird

der Gemeinde Hochdorf
30 Jauchen Gemeindswald hinter den Hege,

matten , einerseits Egerten Acker . Inhaber ,
anderseits Gemeindswaldung , taxirt für
4000 fl .

Montag den 19. August d . I . ,
Nachmittags i Uhr , im dortigen Gemeinde ,
haus mit dem Anfügen öffentlich versteigert ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der Schatzungspreiö erreicht werde .

Freiburg den 21 . Juli 1833.
Großherzogliches LandamtSrevisorat .S t e i n m e z .

Zurückgenommene Fahndung .
( 1 ) Das diesseitige FahndungSausschreiben

vom 1b . Juli d . I . Nro . 6607 . wird biemit
zurückgenommen , da sowohl Andreas Sillmau
als die von ihm entwendeten Kleidungsstücke
eingeltesert worben sind .

Horaberg den 19 . Juli 1833
GroßherzoqlicheS Bezirksamt .

Böhm t .

Versteigerung .
(1) In Folge bezirksamtlicher Verfügung

werden die zur Gantmasse des Joseph Ger .
spach von Obcrhof gehörigen Liegenschaftenund Fahrnisse in dem dortigen Wirthshause am

Donnerstag den 8 . August d. I .
Vormittags 9 Uhr , stückweise und sammthafretner öffentlichen Versteigerung ausgeftvt ,bestehend in :
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einem Wohnhaus sammt Scheuer und Stal .
lung unter einem Dach ;

einem Viertel 18 Ruthen Garten ;
einer Iauchert 2 Viertel 88 Ruthen Ackerfeld;
einer Iauchert 1 Viertel 8 Ruthen Wiesen ;
acht Iauchert 2 Viertel 24 Ruthen Wald ;

in ungefähr
30 Zentner Heu und den noch auf dem Felde

stehenden Früchten , nebst einem aufge .
machten Wagen ;

welches mit dem Bemerken bekannt gemacht
wird , daß die Käufer der Liegenschaften an¬
nehmbare Bürgschaft zu stellen haben , die
Fahrnisse aber baar bezahlt werden müssen.

Säckingcn den 17. Juli 1833 .
Großherzogliches Amtsrcviforat .

W i e l e r .

Versteigerung .
( 1 ) Das Haus und sämmtliche Liegenschaften

und Fahrnisse des in Gant gefallenen Bruno
Erne von Baüenberg , werden am

Montag den 26 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , im Wirlhshause zu Unter ,
kuttera « an den Meistbietenden versteigert ,
und die Kauilustigen andurch hiezu eingeladen .

St . Blasien den 1 . Juli 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ernst .
Akkord . Begebung .

( 1 ) Samstag den 3. August d . I . , .
Vor .

mittags , werden auf der Amtskanzlei ver.
schiedene Reparationen an der Pfarrkirche zu
Grießen im Anschlag von 690 fl . 41 kr . , an
den Wenigstnehmenden in Akkord gegeben.

Der Ueberschlag und die Bedingungen können
einSweilen eingesehen werden .

Jestetten den 15. Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r e y.

Hofguts . Verkauf .
( 1 ) Der Unterzeichnete ist entschlossen, daS

ihm zugehörige ungefähr 140 badische Morgen
an Ackerfeld und Wiesen haltende Hofgut ,
der Rubacker genannt , wozu nebst dem
Wohnhaus mit Stallungen , ein Stadel mit

Stallungen , dann ein abgesondert stehendes
Wohnhaus mit Stallungen gehört , und worauf
außer den Steuern , Gemeindeanlagen und
dem Zehnten durchaus keine Grundabgabe »
haften , entweder im Ganzen oder theilweise ,
je nachdem sich Liebhaber dazu finden , am
29 . August d . I . auf Ort und Stelle , im
öffentlichen Aufstrich zu verkaufen .

ES können auch auf Verlangen Waldpar .
zellen dazu abgegeben werden .

Zu dieser Versteigerung werden die Lieb.
Haber eingeladen .
Oberhofen , Oberamts Ravensburg , im König .

reich Würtembcrg , den 26 . Juli 1833.
Näher .

Liegenschaft !) . Versteigerung .
( 1 ) Auf Verfügung Großh . Landamts vom

13 . Juli d . I . Nro . 15468 , werden in Gant ,
fachen des Joseph Benitz , Krämers zu St .
Peter , dessen Liegenschaften , bestehend

a) in einem sehr gut erhaltenen , 2 Stock¬
werke von Stein gebauten Wohnhause mit
Scheuer und Stallung unter einem Dach , an
Schmidtmeister ScherzingerS Wohnhaus an -
gebaut , und einerseits frei an der Straße ,
nebst einem dabei befindlichen 9 Ruthen großen
Krautgarten , zusammen geschäht auf 2200 fl.

b ) ungefähr % Morgen Mattfeld im sog.
Jngritt dahier , einerseits Franz BartbergerS
GutSweg , anderseits Nagler BenfelS Matt -
feld , ästimirt auf . . . 100 fl.

am Dienstag den 20 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , im Hirfchenwirthöhaufe
dahier , der öffentlichen Versteigerung ausge -
fetzt , wozu die Liebhaber mit dem Anfügen
eingeladen werden , daß fremde Steigerer sich
mit ortsgerichtlichen Vermögens , und Sittcn -
zeugnissen auszuweiscn haben ; die weiteren
Steigerungsbedingnisse werde » am Steige .
rungStage bekannt gemacht .

Besonders verdient hier bemerkt zu werden ,
daß dieses Haus beinahe zu jeder Gewerbs .
umtreibung eine sehr vorthcilhafte Lage hat .

St . Peter den 22 . Juli 1833 .-
Das Bürgermeisteramt .

R 0 m b a ch.
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wein - Versteigerung .
( 2) Die Gemeinde Ehrenstetten und Kirch¬

hofen , läßt
Montag den 12 . August d . I . ,

VormittngS 9 Uhr , auf dem Rathhause in
Ehrenstetten , in schicklichen Abtheilungen fol-
gende Weine öffentlich versteigern , alS :

a) §0 Ohm 1831t , und
b) 250 „ 1832t .

Die verchrljchen KauSiebhaber werden hie -
mit hdgichst cingeladen .
Ehrenstetten u . Kirchhofen den 19 . Juli 1833 .

Ruch , Bürgermeister .
Müller , Bürgermeister .

Marke. Namen

mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Miillheim , beste
mittlere
aeringere

Schopfh . , beste
mittlere

Staufen
tU

mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere
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